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Was in der Luft über uns geschieht, nennen wir Wetter. Es kann heiß oder kalt sein, nass 
oder trocken, windig oder ruhig, lieblich oder unfreundlich. 
 

Von den zwei kursiv geschriebenen 
Ausdrücken ist jeweils einer unrichtig. 
Streiche ihn: 
 

Regen / Bier ist Wasser, das aus den Wolken 
fällt. Wenn die Sonne / der Mond das Meer 
erwärmt, verwandelt sich das Meerwasser in 
Dampf. Dieser Dampf steigt nieder / hoch, und 
bildet kleine Wassertropfen. Dutzende / Millionen 
von diesen kleinen Tropfen bilden eine Wolke. 
Das Meer / Der Wind weht diese Wolke ans Ufer 
zurück. Die Wolken ziehen der Sonne entgegen / 
über das Land. Wenn der Wind die Wolken 
gegen die Berge / Städte treibt, verbinden sich die Tropfen. Sie werden kleiner und leichter / 
grösser und schwerer, bis sie als Regen zurück auf die Erde fallen. Dieses Regenwasser / 

Salzwasser fließt in kleinen Bächen abwärts. Die Bäche verbinden 
sich zu Wasserleitungen / Flüssen. Diese fließen zurück in die 
Berge / ins Meer. Dort verwandelt die Sonne das Wasser wieder 
in Eis / Dampf, und der Kreislauf endet / beginnt neu. 
 

Wenn es sehr kalt ist, kann das Wasser in den Wolken sieden / 
gefrieren. Es bilden sich Salze / Kristalle. Diese fallen als Schnee 
/ Staub oder Hagel auf die Erde zurück.  
 

Wenn die Sonne die Luft erwärmt, steigt die Luft in die Höhe. Die 
Sonne / aufsteigende Luft zieht die kältere Luft nach. So entsteht der Wind / das Eis.  
 

Im Sommer kann es nach sehr heißem Wetter einen Schneesturm / ein Gewitter geben. Dann 
regnet es stark, Blitze zucken über den Boden / am Himmel und der Donner kracht und rollt. 
Ein Blitz ist ein gewaltiger elektrischer Funken / verirrter Stern, der zwischen zwei Wolken 
springt oder zwischen einer Wolke und dem Boden.  
 

Orkane haben Windgeschwindigkeiten bis zu 20 / 200 Stundenkilometern. Hurrikane bilden sich 
über dem Meer / den Städten und fegen dann übers Land, wo sie enorme Schäden anrichten. 
 
Streich in jeder Zeile ein Wort: 
 
Temperatur: windig heiß kühl lau 
Niederschläge: Regen Schnee Mond Niesel 
Messinstrumente: Thermometer Hygrometer Barometer Trompeter 
Gewässer: See Fluss Donner Bach 
Unwetter: Sturm Orkan Hurrikan Pelikan 
Winde: Bise Oase Mistral Boreas 
Gewitter: Sonnenuntergang Blitz Donner Hagel 
Jahreszeit: Sommer Herbst Winter Semester 
Sicht: klar trüb kühl blind 
Regenschutz: Handschuhe Schirm Pelerine Imprägnierung 
Sonnenschutz Sombrero Sonnenbrille Sonnenkollektor Store 
 
Gemälde von Hendrik Jacobsz Dubbels: „Die Küste vor Den Helder im Gewitter“ (1655) 

Wetterboten 
 
Wenn die Schwalben niedrig fliegen,  
werden wir bald Regen kriegen. 
Wenn die Fliegen gerne stechen, 
wird man bald vom Donner sprechen. 
Klettert der Frosch auf die Leiter, 
wird das Wetter wieder heiter.  
 
Bote: Kurier, der Nachrichten bringt 
Schwalbe: Vogel (schneller Segler)  
kriegen: erhalten 
heiter: hell, schön 


